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Zur Eröffnung der Ausstel lung

Die sudetendeutschen

Sozialdemokraten . Von der DSAP zur

Sel iger-Gemeinde

am

Mittwoch, 1 2. April 201 7, 1 9:30 Uhr

im Foyer des Museums Bayerisches Vogtland
lade ich Sie und Ihre Freunde herzl ich ein.

Dr. Harald Fichtner
Oberbürgermeister

Die einführenden Worte zur Ausstel lung spricht
Albrecht Schläger, MdL a. D. , seit 2005 Bun-
desvorsitzender der Seliger-Gemeinde.

Die Deutsche sozialdemokratische Arbeiter-
partei in der Tschechoslowakei (DSAP) wurde
1 91 9 gegründet. Anfang der 1 920er Jahre
prägten nationale Auseinandersetzungen zwi-
schen Tschechen und Sudetendeutschen die
junge, tschechisch dominierte Republik. Die
Führung der DSAP steuerte einen ausgleich-
enden Kurs, um soziale und wirtschaftl iche
Verbesserungen für die deutsche Arbeiter-
schaft zu erreichen.

Nach der Machtübernahme der National-
sozial isten in Deutschland 1 933 betreuten
Mitgl ieder der DSAP Tausende deutscher
Emigranten, die auf der Flucht vor Hitler und
seiner Geheimpolizei in die Tschechoslowakei
kamen. Einige Jahre später waren die sude-
tendeutschen Sozialdemokraten selbst dem
Terror des Hitlerregimes ausgeliefert. Das
Münchner Abkommen sah 1 938 die Abtren-
nung des Sudetenlandes von der Tschecho-
slowakei und dessen Eingl iederung in das
nationalsozial istische Deutsche Reich vor.
Tausende sudetendeutsche Sozialdemo-
kraten wurden für ihre politische Überzeu-
gung verfolgt und verhaftet, viele ermordet.
Anderen gelang die Flucht ins Exil , vor al lem
nach Skandinavien und Großbritannien. Im
Jahr 1 951 trat die Seliger-Gemeinde als
„Gesinnungsgemeinschaft sudetendeutscher
Sozialdemokraten“ die Nachfolge der DSAP
in der Bundesrepublik Deutschland an. Sie ist
benannt nach dem ersten Vorsitzenden der
Partei, Josef Seliger.




